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Ob Angelrollen oder Angelhaken - in unserem Ladengeschäft mit 
über 1000 m2 Verkaufsfläche finden Sie alles was das Angler-
Herz höher schlagen lässt. Unser vielseitiges Sortiment umfasst 
die namhaften Marken der Angelbranche.

Sie benötigen Hilfe? Kein Problem - unsere kompetenten und 
erfahrenen Mitarbeiter stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Zahlreiche Kundenparkplätze stehen direkt vor unserem Laden-
geschäft selbstverständlich kostenlos zur Verfügung. Schauen 
Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst von der Riesenauswahl 
an Produkten, das der Angelsport so mit sich bringt.

Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeiten bei uns 
telefonisch, per Fax, E-Mail oder einfach rund um die Uhr in 
unserem Onlineshop unter www.gerlinger.de zu bestellen.

Sie möchten in Ruhe durchstöbern !? Kein Problem mit unserem fast 900-seitigem 
Hauptkatalog zusammen mit dem Sonderangebots-Katalog. Diese erhalten Sie 
gegen Einsendung von E 5,- in Briefmarken oder in Bar. Davon gibt‘s E 2,50 bei 
einer Bestellung ab E 50,- wieder zurück.

Angelsport Gerlinger GmbH · Bauhofstraße 16 · 91443 Scheinfeld
Tel. 0 91 62 / 75 44 oder 75 88 · Fax 0 91 62 / 15 70

info@gerlinger.de · www.gerlinger.de

Unsere Ladenöffnungszeiten:

Montag  geschlossen !
Dienstag  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 20.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr

Viel Spaß im Angler-Paradies !
AnschauenAnfassenMitnehmen !

Unsere App‘s für Ihr Smartphone !

Laden Sie sich unsere kostenlosen App's herunter.
Einfach QR-Code einscannen und app geht's.
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Mitgliederzusammenkünfte
 
Leider müssen wir Zusammenkünfte bis auf weiteres absagen, da uns 
immer noch die Vorgaben der Gesundheitsämter daran hindern, ein 
Treffen mit euch zu organisieren. Das betrifft die Mitgliederversamm-
lungen, die Stammtische im Vereinsheim und auch das Frühjahrs- Anfi-
schen. Alle üblichen Veranstaltungen werden bis auf weiteres ausfallen. 
Sobald die Möglichkeit besteht diese wieder durchzuführen zu können, 
informieren wir auf unserer Homepage.

Zugang zur Bibert

Die Nordbayerische Sportangler-Vereinigung Nürnberg e.V. hat vom 
Landratsamt Fürth die notwendige Erlaubnis erhalten. Ein Termin für 
die von der infra geforderte Schulung ist noch nicht bekannt. Die betrof-
fenen Fischer werden vom Verein benachrichtigt.

Zurücksetzen von Fischen

Gefangene Fische die untermaßig sind oder in der Schonzeit gefangen 
wurden, müssen immer in das gleiche Gewässer zurückgesetzt wer-
den, aus dem sie gefangen wurden. Bei Nichteinhaltung werden die 
Verursacher in eine Verwaltungssitzung vorgeladen.

Kurzer Rückblick auf das Jahr 2020

Normalerweise hätten die Mitglieder unseres Vereins zu diesem Zeit-
punkt die Geschäftsberichte des Vorstands und der Verwaltung als Hö-
rer oder auch als Leser der Vereinsmitteilungen zur Kenntnis bekom-
men. Wichtige Fakten werden hier kurz dargestellt:
Alle abgelaufenen Pachtverträge konnten erneut für 10 Jahre
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verlängert werden. Alle Pflichten gegenüber unseren Geschäftspart-
nern wurden pünktlich und korrekt erfüllt. Einnahmen und Ausgaben 
bewegten sich innerhalb des gesetzten Rahmens. Einige Verwaltungs-
sitzungen konnten abgehalten werden. Sehr erfreulich ist der gestiege-
ne Zulauf zu unserem Verein. Leider konnten die vielen Neumitglieder 
nicht ordentlich beim Verein begrüßt und willkommen geheißen wer-
den. Das wird nachgeholt. Wir hoffen, dass sich die neuen Mitglieder 
gut in unseren Verein einfügen und sich wohl fühlen. 
Aktuell konnten auch die Jubilare des Vereins die Fischer der Jugend 
und der Erwachsenen nicht gebührend gewürdigt werden. Auch das ist 
nicht vergessen. Natürlich wünschen wir allen viel Petri Heil und viel 
Erholung an unseren Gewässern. Der Fischbesatz wurde bereits im 
Herbst 2020 komplett eingebracht. Also auf an unsere Gewässer!

Reifsee
 
Eine Aufenthaltsgenehmigung (Reifseeschein) ist für jede Art der Über-
nachtung dort notwendig. Also, egal ob im Wohnwagen, im Wohnmobil, 
im Auto, oder im Brolly. Immer ist ein Reifseeschein notwendig. Nähe-
res steht im Artikel auf Seite 14ff. Da der Reifsee das einzige Gewässer 
ist, an dem Campieren erlaubt ist, bitten wir um korrekte Einhaltung.
Zur Begriffsklärung: Ein Angelplatz ist rings um den See gestattet, dort 
dürfen sich Angelgerät, ein Stuhl oder auch eine Liege und ein Wind- 
oder Regenschutz befinden. Selbstverständlich darf auch eine Vesper 
nicht fehlen. Steht dort aber ein Grill oder ein Kocher dabei, ist dies als 
Camping zu werten und ist dann nur an den dafür ausgewiesenen Plät-
zen zulässig. Der Reifseeschein ist für 7 Tage gültig und kostet 10,--€.
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Saisonstart

Alle Gewässer sind gut besetzt, Wetter hat einen richtigen Angler noch 
nie wirklich behindert und über kurz oder lang sind alle Fischarten frei 
fangbar. Bevor der Köder ausgeworfen wird, sollten Sie Ihr Gerät über-
prüfen, ob es den gewünschten Fängen auch standhält. Beim Fang ist 
der Abgleich mit Schonzeit und -maß zu machen. Letztendlich darf auch 
an die gesetzlichen Vorgaben zum Töten von Fischen erinnert werden. 
Schöne große Fische und eine gute Zeit an unseren Gewässern!

An alle Neumitglieder

Sie sind im Laufe des Jahres 2020/21eingetreten. Leider war es nicht 
möglich, Sie gebührend zu empfangen und dabei in die Gebräuche des 
Vereins einzuführen. Wir sind ein kameradschaftlicher Verein und es 
ist eine Selbstverständlichkeit, dass man sich hilft. Genieren Sie sich 
nicht, einen anderen Fischer am Wasser zu fragen. Werden Sie am 
Wasser von einem Fischereiaufseher besucht, geben Sie an, dass Sie 
neu im Verein sind. Ihnen wird kameradschaftlich geholfen.

Sonderarbeitsdienste

Wegen Corona kann die online-Arbeitsdienst-Liste noch nicht geöffnet 
werden. Arbeiten für ein oder zwei Personen fallen aber immer wieder 
an. Gewässerwart Adrian Pongracz ist für freiwillige Helfer stets dank-
bar. Bitte melden Sie sich über adrian.pongracz@nordbay-angler.de 
oder telefonisch über 0176/419 288 68 und vereinbaren Sie einen Ein-
satz. 

Vorstand und Verwaltung
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Perspektiven für die verschobene 
Jahreshauptversammlung 2021

Die Jahreshauptversammlung 2021 konnte wegen der Covid-19-Auf-
lagen nicht stattfinden. Vorstand und Verwaltung arbeiten seit Februar 
2021 nur geschäftsführend. So können alle Verpflichtungen des Ver-
eins termingerecht und korrekt durchgeführt werden.

Ein Ende dieses Zustands ist aktuell leider nicht absehbar. Die Planung 
einer ordentlichen Jahreshauptversammlung in gewohnter Form sind 
von Außenbedingungen abhängig, wie z.B. die aktuellen Inzidenzzahl 
und damit der Ansteckungsgefährdung der Besucher, und können daher 
vom Verein nicht beeinflusst werden. Aktuell wären bei einer erreichten 
Inzidenzzahl von 35 Versammlungen mit 50 Personen gestattet. Ab-
stände müssen eingehalten werden und irgendwann – hoffentlich – ist 
der Saal voll. Beschlussfähig ist aber eine Jahreshauptversammlung 
bei uns erst ab 85 Teilnehmern. 

Wann kann wieder eine Versammlung stattfinden?
Dazu müssen - Stand heute - günstigere Voraussetzungen herrschen. 
Einfach einmal in die Zukunft gedacht: Die Besucher der Jahreshaupt-
versammlung müssen doppelt geimpft sein oder einen aktuellen Co-
vid-19 „Negativ“-Test vorzeigen können. Das ist höchstwahrscheinlich 
erst Anfang 2022 flächendeckend der Fall, d.h. auch für jüngere Mitglie-
der der Fall. Der Matthäus-Herrmann-Saal lässt sich mit Abständen für 
mehr als 120 Plätze einrichten. Günstigere Möglichkeiten zum ständi-
gen Lüften bringt das spätere Frühjahr, weil dann auch die Außentem-
peraturen günstiger sind. Ein realistischer Zeitraum wäre somit April/
Mai 2022.
Alle Gedankenspiele stehen unter dem Hauptpunkt: „was wäre, wenn?"
Genau das wissen wir aber nicht, wir bemühen uns weiterhin.

Der Vorstand
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Geburtstage
März 2021 bis Mai 2021

60 Jahre

Johannes Henkel 27.03.1961
Dr. Robert Farchmin 30.05.1961

61 Jahre

Claus Peter Bierling 15.03.1960
Leonids Bilins 15.05.1960

62 Jahre

Michael Meyer 01.03.1959
Robert Terschanski 04.03.1959
Dietmar Abraham 22.03.1959
Michael Pentke 26.03.1959
Manfred Marek 12.04.1959

63 Jahre

Karlheinz Klein 10.03.1958
Ernst Seibert 16.03.1958
Siegmund Moschny 01.04.1958
Heinz Dieter Liermann 15.04.1958
Manfred Angermann 24.04.1958
Angelika Auer 25.04.1958
Georg Beier 13.05.1958

64 Jahre

Grygoriy Shcherbyna 03.03.1957
Hans-Jürgen Preiß 21.03.1957
Yuriy Lutsyuk 04.05.1957
Alexandru Laubenstein 08.05.1957

65 Jahre

Maria Adela Pongracz 11.04.1956
Brigitte Härdtlein 15.04.1956
Rudolf Enke 22.04.1956
Stefan Wehmeyer 20.05.1956
Wilma Rosa 29.05.1956

66 Jahre

Armin Schneider 14.04.1955

67 Jahre

Hans Hainzl 25.03.1954
Franz Strobel 02.04.1954
Bernhard Thom 02.04.1954
Heinz-Michael Ebersbach 09.04.1954
Susanne Amtmann 13.04.1954
Reinhold Lüftner 21.05.1954

68 Jahre

Stefan Nemeth 12.04.1953

69 Jahre

Dietmar Rippel 12.04.1952
Rudolf Mühling 24.04.1952
Peter Jung 18.05.1952

70 Jahre

Vladimirs Harcevs 16.03.1951
Hans Zimmermann 15.05.1951
Jürgen Stromberger 16.05.1951
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Geburtstage
März 2021 bis Mai 2021

71 Jahre

Oskar Müller 04.05.1950
Peter Hantelmann 18.05.1950

72 Jahre

Elke Rohrmüller 18.03.1949
Gudrun Stadelmann 23.03.1949
Werner Fränkel 25.03.1949

73 Jahre

Karlheinz Bierlein 18.03.1948
Franz Ittner 24.03.1948

74 Jahre

Rudolf Stadelmann 21.03.1947
Ludwig Jany 01.04.1947

76 Jahre

Boris Kiselev 12.03.1945
Alexander Roizman 09.04.1945

77 Jahre

Rolf Feldmeyer 09.03.1944
Christa Schindlmeier 10.03.1944

78 Jahre

Werner Wiedemann 31.03.1943
Achim Langerwisch 31.05.1943

79 Jahre

Ingo Auernhammer 11.04.1942

80 Jahre

Wolfgang Trömel 07.05.1941

81 Jahre

Friedrich Carl 15.03.1940
Ernst Kolm 13.04.1940

82 Jahre

Günter Klein 23.04.1939

83 Jahre

Roland Engst 08.05.1938
Georg Haag 10.05.1938

85 Jahre

Hans Hoffmann 25.03.1936
Heinz Wiesner 31.03.1936

86 Jahre

Alois Schuster 28.05.1935

88 Jahre

Kurt Kind 22.05.1933
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s Sparkasse
 Nürnberg

Wenn’s um Geld geht

Heimatliebe 
ist einfach.

sparkasse-nuernberg.de

Wenn’s um Nürnbergs 
 Stadtteile geht, sind wir 
mit dem Herzen dabei.
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Mitteilungen der Schatzmeister
Geschäftsstelle

Rüsternweg 189, 1. Stock, 90441 Nürnberg,

) 0911 / 41 43 43   0911/414314 + buero@nordbay-angler.de

1. Schatzmeister: Thomas Brunner 
+ thomas.brunner@nordbay-angler.de, mobil: 0171/9746071

2. Schatzmeister: Andreas Koschny 
+ andreas.koschny@nordbay-angler.de

Bankverbindungen:

Sparkasse Nürnberg Sparda-Bank Nürnberg
IBAN: DE42 7605 0101 0001 3766 78 IBAN: DE10 7609 0500 0004 1648 65

Ausgabe der Erlaubnisscheine 2021
Liebe Mitglieder, die Ausgabe der Erlaubnisscheine für 2021 ist zu 70 % 
abgeschlossen. Wir möchten uns an dieser Stelle einmal ausdrücklich 
bei allen Mitgliedern bedanken, die uns bei dieser etwas anderen Form 
der Karten-Ausgabe unterstützt haben. Bis auf ca. 20 Ausnahmen ha-
ben alle Mitglieder einen adressierten und frankierten Rückumschlag 
beigelegt.
Vielen Dank dafür. Dies hat uns sehr geholfen.

Reifsee

Grüne Berechtigungsscheine für Übernachtungen am Reifsee können 
gerne per Email unter buero@nordbay-angler.de bestellt werden. Wir 
senden Ihnen die Scheine zusammen mit einer Rechnung per Post zu. 
(zuzüglich 1 € Porto)

Vormerkungen für Weiße Berechtigungsscheine bitte auch per Email an 
buero@nordbay-angler.de. Die Vergabe und der Versand der Weißen 
Scheine erfolgt ca. 4 Wochen vor den Ferien (20.04. für die Pfingstferi-
en und 20.06. für August. Bitte vermerken Sie schulpflichtige Kinder die 
mitfahren möchten.)  

Ansonsten verweisen wir auf die detaillierten Infos zum Reifsee auf 
Seite 14.
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Tageskarten für unsere Passivmitglieder gibt es bei folgenden 
Angelgeschäften:

• Sportangler Zentrale, Rothenburger Str. 253, 90439 Nürnberg
• Anglerecke Lämmermann, Albrecht-Dürer-Str. 97, 90522 Oberasbach
• Fisherman‘s Partner, Strawinskystr. 28, 90455 Nürnberg Katzwang
• Endner’s Angelwelt, Kupferschmiedstr. 1, 91154 Roth
und …… bei den Schatzmeistern.

Tageskarten für Nicht-Mitglieder über hejfish zum 
Angeln ohne Begleitung eines Vereinsmitglieds

Seit vielen Jahren werden von einigen Pensionen, Gasthöfen und 
der Gemeinde Kinding Tageskarten für die drei Altmühlstrecken an 
Nicht-Mitglieder ausgegeben. Das gleiche geschieht am Campingplatz 
an der Oberen Aumühle (Wörnitz Auhausen). Dies ist in den meisten 
Fällen ein Agreement mit unseren Gewässerverpächtern. 
Um die Anzahl der Ausgabestellen in der Zukunft einzuschränken und 
um jederzeit einen Überblick über die ausgegebenen Tageskarten 
zu bekommen, haben wir diese vier Gewässerabschnitte in dem On-
line-Portal „hejfish“ eingestellt. Es steht jeweils nur ein kleines Kontin-
gent an Karten für den Online-Kauf zur Verfügung. Der Angler muss 
sich unter www.hejfish.com registrieren und legitimieren. Nach dem 
Kauf einer Tageskarte kann diese ausgedruckt oder als Handy-Ta-
geskarte heruntergeladen werden. Auffällig gewordene Angler könnten 
gesperrt werden, ebenso könnte man für bestimmte Tage oder Wochen 
die Gewässerstrecke für Nicht-Mitglieder sperren. 
Wir werden diese neue Möglichkeit genau beobachten und im Sinne 
der Mitglieder eventuell Anpassungen vornehmen.
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*ehemalige Verkaufspreise, bzw. unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Angebote gültig nur an den Aktionstagen 
bzw. solange der Vorrat reicht. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 

ANGLER-FACHMÄRKTEANGLER-FACHMÄRKTEANGLER-FACHMÄRKTE

KNALLER ZUM SAISONSTART

• außen HDPF Kunststoff, innen spezielles  
 PS Material, dazwischen PU Isolierschaum
• 40 Liter / 60 Liter / 85 Liter

Kühlakku
19x13x3cm nur € 2,99

KÜHLBOXEN

JUB
ELPREIS  JUB
ELPREIS

ab € 

49,95
statt ab* € 64,95

• 40 Liter / 60 Liter / 85 Liter

Kühlakku

49,9549,9549,95
statt ab* 

40 L40 L

60 L60 L

85 L

2,99

• Kohlefaser-Blank • WG 150g • Länge 3,60m • inklusive 2 Wechselspitzen

SKY FEEDER – CARBON-FEEDERRUTE

JUB
ELPREIS  

nur € 

19,95
statt* € 39,95

• Kohlefaser-Blank • WG 150g • Länge 3,60m • inklusive 2 Wechselspitzen 19,9519,9519,9519,9519,95• Kohlefaser-Blank • WG 150g • Länge 3,60m • inklusive 2 Wechselspitzen 19,9519,9519,9519,9519,95

FLASH SPIN – CARBON LEICHTBAUWEISE

JUB
ELPREIS  

ab € 

statt* € 79,95

Rollengewicht
nur 199g

• Rahmen, Rotor und 
 Gehäuse aus Carbon
• super leicht und extrem stabil
• CNC gefräste Alu-Kurbel
• 7 hochwertige 
 Kugellager
• Carbonscheiben 
 Bremse
• und vieles 
 mehr

• Rahmen, Rotor und 
 Gehäuse aus Carbon
• super leicht und extrem stabil
• CNC gefräste Alu-Kurbel
• 7 hochwertige 
 Kugellager

RollengewichtRollengewicht
nur 199gnur 199g

• Carbonscheiben 

• und vieles 

JUB
EBEB LPLPL RPRP EIS  JJJJUJUJUUUBUBUBBB
EBEBEEEBBBEBBB LELELLLPLPLPPPLPLPLPLLLLPLLL RPRPRRRPRPRPRPPPPRPPP EREREEERERERERRRRERRR IEIEIIISISISSS

statt* € 39,95

JUB
EBEB LPLPL RPRP EIS  JJJJUJUJUUUBUBUBBB
EBEBEEEBBBEBBB LELELLLPLPLPPPLPLPLPLLLLPLLL RPRPRRRPRPRPRPPPPRPPP EREREEERERERERRRRERRR IEIEIIISISISSS

ab € 

39,9539,9539,95
statt* € 79,95

RollengewichtRollengewicht
nur 199gnur 199g

• Rahmen, Rotor und 
 Gehäuse aus Carbon
• super leicht und extrem stabil
• CNC gefräste Alu-Kurbel
• 7 hochwertige 
 Kugellager
• Carbonscheiben 

• und vieles 

Unser Belly Boat ist bis ins Detail durchdacht 
und professionell ausgestattet. Die Bauweise 
ist robust, sicher und komfortable. 
Der Preis begeistert!
• Lieferung inkl. Ruder, Tragegurt, 
 Reparaturset, Luftpumpe und Tasche
• Gewicht 13kg
• Nutzkraft bis 160kg
• Maße: 170x116x48cm

BELLY BOAT JUB
ELPREIS  JUB
ELPREIS

nur € 

349,00
statt* € 379,00

349,00349,00349,00

Flossen
passend zum Belly Boat

nur € 39,95

TOP-
Einführungspreis

*ehemalige Verkaufspreise, bzw. unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Angebote gültig nur an den Aktionstagen 
bzw. solange der Vorrat reicht. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
*ehemalige Verkaufspreise, bzw. unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Angebote gültig nur an den Aktionstagen 
bzw. solange der Vorrat reicht. Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen. 
*ehemalige Verkaufspreise, bzw. unverbindliche Preisempfehlung des Herstellers. Angebote gültig nur an den Aktionstagen 

Flossen
passend zum Belly Boat

nur € 39,95

EinführungspreisEinführungspreisEinführungspreis

  Strawinskystr. 28 • 90455 Nürnberg • Tel. 09122/8732393 • Fax 09122/8732394 
  nuernberg@fishermans-partner.de • www.fishermans-partner.eu  

  Unsere Öffnungszeiten: Mo.-Do. 9-18 Uhr • Fr. 9-19 Uhr • Sa. 9-15 Uhr

KNALLER ZUM SAISONSTARTKNALLER ZUM SAISONSTART
IN NÜRNBERG VOM 12. BIS 30.4.2021IN NÜRNBERG VOM 12. BIS 30.4.2021

Anz_Nuernberg_A5_Fruehajhr_02_2021.indd   1Anz_Nuernberg_A5_Fruehajhr_02_2021.indd   1 03.03.21   12:3803.03.21   12:38
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Editorial 

Covid 19 -Bilanz der Verlierer

Covid 19 hält die Welt seit über einem Jahr im 
Griff. Wir spüren es persönlich, unsere Gesell-
schaft spürt es und unsere Wirtschaft. Perma-
nente Einschränkungen verringern die Lebens-
qualität.

Doch es trifft nicht alle gleich schlimm. Ein 
Grund, sich darüber Gedanken zu machen. 
Rentnern und Pensionären, die leidlich gesund sind haben „nur ge-
ringe“ Einschränkungen, aber nur auf den ersten Blick. Neben den 
Schulkindern vermissen sie die Kontakte am meisten. Da haben es die 
Heimbewohner besonders schlimm. Wer möchte einsam sterben? We-
nigstens sind existenzielle und finanzielle Sorgen seltener, die Rente ist 
sicher und kommt zuverlässig.

Leider ist es so, dass man sich vor Ansteckung und Krankheit am si-
chersten schützt, wenn man potentielle Krankheitsträger nicht trifft. Das 
ist aber leichter gesagt als vollzogen. Viele staatliche Maßnahmen sind 
generell richtig. Aber man kann nicht 80 Millionen Menschen über einen 
Kamm scheren. 

Berufstätige kämpfen mit existenziellen Problemen. Jobverlust, Kurzar-
beit, home-office sind in aller Munde, meist gepaart mit finanziellen Ein-
bußen. Als ehemaliger Lehrer konnte ich mir nur teilweise vorstellen, 
wie home-schooling eine Familie beansprucht und noch weniger bei 
mehreren schulpflichtigen Kindern und home-office funktionieren kann.

Die Probleme der Einzelnen multiplizieren sich im Bereich der Wirt-
schaft. Der Lockdown verurteilt Künstler, Gastwirte und Einzelhändler 
zum Nichtstun – und zu Null Einkommen. Wenn es dumm geht, seit 
langer Zeit. Einer unserer Inserenten berichtete mir, dass er seit Weih-
nachten keinen Cent eingenommen hat und, dass seine Lager voll sind. 
Viele haben seit über einem Vierteljahr geschlossen und über click & 
buy nur unbedeutende Einkommen, aber reale Kosten. Wie sollen sie 
geschäftlich überleben? 
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Sie haben uns über die Jahre hinweg unterstützt und immer wieder 
großzügig für die Jugend gespendet. Das darf der Verein nicht verges-
sen. Prima wäre, wenn der eine oder andere etwas bei ihnen online 
bestellen könnte: Viele Tropfen …

Ein „so wie Vorher“ wird es nicht geben können. Auch das Virus und 
seine Gefahren werden bleiben. Aber wir können nicht aus der heimi-
schen Quarantäne warten, zuschauen und dahinvegetieren. Wir müs-
sen mit alledem leben. Aber leben!

Es gibt gute und sinnvolle Hygienekonzepte. Impfung, Maske, Hände-
waschen und Desinfektion, Abstand und Besucherbegrenzung in Ge-
schäften. Das geht doch! Beim Bäcker und Metzger erlebe ich es doch, 
wie Kunden mit Maske und Abstand vor dem Laden warten, bis sie 
hineinkönnen. Der Bäcker lebt und die Kunden können einkaufen.
Bei Aldi, real und Co. wird das viel entspannter gehandhabt und ge-
duldet. Da kaufen Familien miteinander ein und es wird sich wenig um 
Abstand oder Kundenzahl gekümmert.

Das muss doch auch im Fachhandel funktionieren, wo schon vorab we-
niger Kunden gleichzeitig auftreten. Oft sind die Geschäftsräume weit-
räumig, da sind vernünftige Kunden kein Risiko. Manche Artikel will ich 
sehen, fühlen und in die Hand nehmen. Eine Angelrolle und -rute kann 
ich im Fachhandel ausprobieren und ich werde fachkundig beraten. Bei 
einer Anzeige zum online-shopping ist Papier geduldig.

Machen wir Kontakte und geschäftliches Leben wieder möglich. Ge-
schäfte mit Hygiene-Konzept müssen öffnen können. Gastronomie 
muss zumindest im Freien möglich sein. Vernünftige Menschen schaf-
fen das. 
Die Vernünftigen müssen arbeiten und kaufen können. Wer sich nicht 
daran halten will, muss Konsequenzen spüren. Da hilft auch kein 
Aluhut oder queres Denken. Nur mit gesundem Menschenverstand 
können wir gesund werden oder bleiben.

Es lohnt sich für alle, daran mitzumachen. Wir sind gefordert, Jeder!

J. Stromberger
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Reifsee 2021

In Zeiten von Corona erlebt das Angeln einen neuen Boom. Flugreisen 
oder auch nur die Fahrt ans Mittelmeer sind zu unsicheren Abenteuern 
geworden und so ist es nicht verwunderlich, dass die Heimat als Urlaubs- 
ziel deutlich in den Fokus der Menschen gerückt ist. So auch unser 
Reifsee. Um hier die Lage etwas zu entzerren, hat sich die Verwaltung 
dazu entschlossen, drei zusätzliche Bereiche für das Campen/Zelten 
freizugeben. Diese befinden sich auf den Freiflächen vor den beiden 
Zugängen zum Damm und am „scharfen Eck“ vor den Steinen.  Der Zu-
gang zu den Angelplätzen ist in jedem Fall freizuhalten. Die Durchfahrt 
über den Damm für den Fischbesatz muss jederzeit möglich sein. Auf 
der neuen Skizze sind alle Bereiche mit den entsprechenden Geboten 
deutlich markiert.

Der Verein verzeichnete 2020 einen deutlichen Anstieg an Neumitglie-
dern, der sich auch 2021 fortzusetzen scheint. Auch kehren viele pas-
sive Mitglieder als Aktive zurück ins Vereinsleben. 
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Dies führt natürlich auch dazu, dass unser Reifsee als Urlaubsziel, sei 
es für ein Wochenende oder auch für länger, verstärkt besucht werden 
wird.
Im Zuge dessen hat die Verwaltung auch die Regelung für das Über-
nachten, Zelten und Campieren etwas angepasst.

NEU: Eine Aufenthaltsberechtigung (Reifseeschein) ist für jede Art der  
 Übernachtung notwendig. Also, egal ob im Wohnwagen, im  
 Wohnmobil, im Auto, unter dem Angelschirm, im Brolly oder auf  
 der Liege. IMMER ist ein Reifseeschein notwendig.

NEU: Der Reifseeschein gilt für 7 Tage und kostet 10 €.
 Der Anreisetag gilt als 1. Tag.

Die bisherigen Regeln bleiben bestehen. Zur Erinnerung und für unse-
re neuen Mitglieder hier noch einmal die wesentlichen Punkte:

Aufgrund behördlicher Erlaubnis ist nur eine begrenzte Anzahl von 
Stellplätzen am Reifsee erlaubt. Deshalb gibt es Berechtigungsschei-
ne, um diese Auflage des Amtes kontrollieren und ggf. nachweisen zu 
können. Diese Scheine gibt es bei den Schatzmeistern. Die Einnahmen 
der Reifsee-Gebühren werden für die Leerung der Toiletten und die In-
standhaltung der Wege verwendet.

Grüner Schein:
• Nicht gültig während der Pfingstferien und im August.
• Der Schein ist blanko, übertragbar und verfällt nicht.
• Vor der Anreise ist der Schein auszufüllen und per Fax 0911/414314 

oder Email an buero@nordbay-angler.de zu senden oder per Tele-
fon 0911/414343 (Anrufbeantworter) anzukündigen.

Weißer Schein:
• Nur gültig während der Pfingstferien und im August.
• Der Schein wird von den Schatzmeistern ausgestellt. Er ist nicht 

übertragbar.
• Vormerkungen in einer Liste bei den Schatzmeistern.
• Ausgabe ca. 4 Wochen vor den Ferien.
• Priorisierung: Einheiten mit schulpflichtigen Kindern, Anmeldedatum
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Sonstige Regeln:
• Keine Stromaggregate
• Lagerfeuer nur an der ausgewiesenen Feuerstelle oder in einer 

Feuerschale
• Entsorgung von jeglichem Abfall, auch Holzkohle, am See verboten
• Parken parallel zur Straße in gebührendem Abstand zum Ufer
• Gesperrte Zonen sind nur begehbar

 Herr Andreas Zimmermann 61 Jahre 5 Jahre Mitglied
 Herr Peter Reber 74 Jahre 23 Jahre Mitglied
 Herr Peter Müller 68 Jahre 33 Jahre Mitglied
 Herr Manfred Bauer 72 Jahre 21 Jahre Mitglied
 Herr August Mahler 78 Jahre 13 Jahre Mitglied

Im Jahr 2020 sind folgende Mitglieder verstorben. Der Verein wird
ihnen ein ehrenvolles Andenken bewahren.

Noch einmal Corona- Regeln

Unser Verein hat vom Landesverband einen Abdruck zur Bayeri-
schen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung vom 08.03.2021 erhal-
ten. Ein Abdruck im Heft ist wenig sinnvoll, da sich die Regelungen 
fast täglich ändern. Die aktuellen Regelungen finden sie auf unserer 
homepage:

https://www.nordbay-angler.de/blog/ (Neue Artikel)
oder der homepage des Landesfischeiverbands:

https://lfvbayern.de/allgemein/corona-und-fischerei-3107.html
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Verabschiedungen

Zum Jahresende 2020 haben vier langjährige Funktionsträger 
ihre Tätigkeit beendet

Matthias Graf war seit Januar 2008 Erster Ju-
gendleiter. Das ist die letzte aber nicht weniger 
erfolgreiche Station in unserem Verein. Mitglied 
ist Matthias seit 1996 und wurde im gleichen 
Jahr bei uns Jugendsprecher. 1998 wurde Mat-
thias Graf kommissarischer Fischeraufseher. Im 
Jahr darauf war er „ordentlicher Fischeraufse-
her“ des Vereins, was er bis 2001 auch ausüb-
te. Danach zog es ihn zurück zur Jugendgrup-
pe, bestrebt den Junganglern sein Wissen und 
Können weiterzugeben. Ab 2001 war er 2. Ju-
gendleiter, 2008 dann 1. Jugendleiter. In den 12 
Jahren betreute er viele junge Fischereianfänger 

zur vollen Zufriedenheit des Vereins. Legendär sind die von ihm durch-
geführten Jugendzeltlager am Reifsee. Da konnte er seine Kochkünste 
mit Bohnengulasch, Sau am Grill und Kaiserschmarrn an den Mann 
bringen. Schöne Berichte in den Vereinsmitteilungen informierten un-
sere Mitglieder über ein funktionierendes Vereinsleben. Viele Berichte 
begannen mit „Sodderla“, was der Redakteur dann häufig durch Schrift-
deutsch ersetzte. Über die Vereinsgrenzen hinweg förderte Matthias 
Graf den Kontakt mit der Dinkelsbühler Fischerjugend. Ein Höhepunkt 
in seinem letzten Dienstjahr als 1. Jugendleiter bei uns war die Organi-
sation des Verbandsjugendtreffens bei uns im Vereinsheim.

Lieber Matthias, 
Schade, dass du aufhörst, du hast deine Sache gut gemacht. Das 
merkt man auch daran, dass dein Nachfolger aus deiner Fischerschule 
kommt. Für alles was Du getan hast nochmal herzlichen Dank, Du wirst 
uns in der Verwaltung fehlen.
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Seit 1996 ist Peter Grünbaum Mitglied in unse-
rem Verein und seit Januar 2008 2. Jugendleiter. 
Mit dem 1. Jugendleiter Matthias Graf arbeite-
te er jahrelang harmonisch zusammen. Peter 
Grünbaum hatte die Geduld, sich mit den Ju-
gendlichen zusammen- und auch auseinander-
zusetzen. Bei den Fischerfesten unseres Vereins 
stand er wiederholt neben der Waage, oft auch 
mit selbstgefangenen Fischen, immer aber, um  
Jungfischern für ihren Fang zu gratulieren und 
auch bei kleinen Fischen Mut zuzusprechen. Pe-
ter war für seine Jungfischer da. Natürlich war 
er auch bei den Jugendlagern am Werkeln und 
half immer mit, wenn ein Vereinskamerad ihn anfragte. Trotz großer 
beruflicher Anspannung hat er seine Tätigkeit für den Verein gewissen-
haft und gut erledigt. Nicht zuletzt sind etliche bunte Farbgebungen mit 
seiner Unterstützung zustande gekommen.

Lieber Peter, 
Schade, dass du aufhörst, du hast deine Sache gut gemacht. Wir wer-
den dich in bester Erinnerung behalten und wünschen dir weiterhin ein 
kräftiges „Petri Heil!“ und allzeit gute Fänge. Danke!

Wer unser Vereinsheim zum ersten Mal besucht, 
ist erstaunt über das funktionelle Gebäude mit 
den gemütlichen Innenräumen, aber gleich da-
nach über das gefällige und gepflegte Äußere. 
Das ist seit 2009 Verdienst von (Conny) Forster, 
der seit 1993 Vereinsmitglied ist. Der Mann mit 
dem „Grünen Daumen“ kümmerte sich darum, 
dass immer etwas blühte, dass nichts verdorrte. 
Immer gibt es etwas zum Kürzen, Begradigen, 
Anzupflanzen und Wegzuräumen. Das hat Con-
ny ohne große Hilfen super gemacht. Schon in 
den frühen Morgenstunden im Sommer lehnte 

sein Fahrrad an der Garage, Conny nahm den Gießdienst sehr ernst.
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Wir Fischer dankten es ihm. Conny Forster half auch zuverlässig bei 
den Besatzmaßnahmen des Vereins schon zu der Zeit mit, als die Kübel 
mit den Karpfen noch ans Wasser getragen werden mussten. Seit 2016 
war er 4. Gewässerwart. In der Verwaltung bemühte sich Conny Forster 
eifrig mit, Probleme zu lösen. Manchmal war er Spezialist für Sachen, 
die wir noch nie gemacht hatten, oder was unmöglich zu verwirklichen 
wäre. Am Ende fand sich aber immer ein gemeinsames Vorgehen. Der 
Verein ehrte Conny mit der silbernen und auch der goldenen Ehren- 
nadel.

Lieber Conny, 
du wirst eine Lücke hinterlassen, dein Schatten ist groß. Danke für dein 
Engagement und deinen Fleiß.

Michael Kräutlein ist seit 1994 Mitglied bei den 
Nordbayern. Schon als Jungfischer war es für 
Michael selbstverständlich mitzuhelfen und auf 
unsere Gewässer gut aufzupassen und das nicht 
nur weil sein Vater als Gewässerwart arbeitete, 
sondern weil ihm das auch Spaß bereitete.
Die erworbenen Kenntnisse waren Grund für 
seine Bestellung 2014 zum 4. Gewässerwart 
unseres Vereines. 2016 rückte der junge Vater 
und Kfz-Meister zum 2. Gewässerwart auf. Ein 
Segen für den Verein, denn bei unserem um-
fangreichen Gerätepark ist immer ein Motor, der 
nicht richtig brummt oder eine Mechanik, die 

klemmt. Gut, dass es einen Michael Kräutlein gibt. Zusätzlich kennt er 
sich auch zertifiziert mit einer Motorsäge aus. Da gab und gibt es an 
unseren Gewässern immer etwas zu tun. 

Lieber Michael,
Schade, dass du nicht mehr im Amt bist. Großartig, dass wir bei Proble-
men weiterhin mit dir rechnen dürfen. Schön dich in unserem Verein zu 
haben, wir haben dich in bester Erinnerung. Sei weiterhin ein liebender 
Vater und versuche deinen Kindern besonders die Freude an der Fi-
scherei und die Hege der Gewässer weiterzugeben. Danke!

Verehrte Kundschaft,

ab 9.März dürfen wir unsere Tür

  wieder für Sie öffnen. Solange wir einen

Inzidenzwert zw. 50 - 100 haben, müssen

wir allerdings einen Termin vereinbaren, da 

pro Kunde 40 qm Platz sein müssen.

Bei unseren 1200 qm haben wir aber 

viele Möglichkeiten.

Für aktuelle Neuerungen informieren 

Sie sich bitte auf unserer Internetseite

Rufen Sie uns an, wir freuen uns

auf Ihren Besuch

Ihr Endners Angelwelt-Team
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Unsere neuen Gewässerwarte

Michael Thun

Ich heiße Michael Thun und bin 43 Jahre alt. Von 
Beruf bin ich Gebietsverkaufsleiter bei einem Be-
trieb, der Fenster und Haustüren herstellt.Schon 
als Jugendlicher begeisterte mich das Angeln, so-
wohl bei Bekannten an einem Weiher als auch im 
Urlaub am Meer.

Meinen Angelschein machte ich bei der Nordbay-
erischen Sportangler-Vereinigung Nürnberg und 

bin seit 2014 Vereinsmitglied. 2015 wurde ich Fischereiaufseher und 
diese Tätigkeit führe ich bis heute ehrenamtlich aus. 
Unsere Gewässerwarte haben mich immer wieder angesprochen, 
wenn Hilfen beim Besatz nötig waren und ich habe gerne geholfen.
Noch immer kann ich mich bis heute nicht entscheiden, welche Angel-
art oder Fischart meine liebste ist, ich stelle leidenschaftlich unseren 
Raubfischen nach, angle aber auch gerne auf Friedfische. Von meinem 
guten Freund angesteckt, startete ich vor 3 Jahren erfolgreich das Fi-
schen an der Ostsee.
Im November 2020 wurde ich von unserer Verwaltung und Vorstand-
schaft angefragt, ob ich unsere Gewässerwarte als Mitglied in ihren 
Reihen unterstützen möchte. Nach kurzer Überlegung stimmte ich zu. 
Bis zu einer Bestätigung durch die Jahreshauptversammlung bin ich 
jetzt kommissarischer Gewässerwart.

Paul Schwemmer

Ich heiße Paul Schwemmer, wohne in Schwabach und arbeite als Ma-
ler und Lackierer. Seit fünf Jahren bin ich bei den „Nordbayerischen“ 
Mitglied und mir gefällt es im Verein sehr gut. Ich angle gerne mit der 
Fliegenrute, habe aber vor zwei Jahren einmal beim Wels-Angeln ge-
schnuppert und das gefällt mir so gut, dass ich es auch einmal im Aus-
land probiert habe.
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Saisonbeginn

Zum Saisonbeginn ist es immer notwen-
dig, die Ausrüstung zu überprüfen, die in 
der Winterzeit gewöhnlich etwas Staub 
angesetzt hat. Von den benutzten Angeln 
macht es Sinn, die ersten 10 m Schnur ab-
zuschneiden, denn die wurde am stärks-
ten strapaziert. Bei den meisten Anglen 
ist dann noch genügend Schnur auf der 
Rolle. Auch auf die Rutenringe soll Augen-
merk gelegt werden. Oft müssen sie nur 
etwas sauber gemacht werden, sind aber 
Rillen vorhanden, ist es besser den Ring 
zu erneuern. Natürlich müssen auch die 
Schnurbremsen überprüft werden.

Gönnen Sie Ihrer Angel neue Haken und neue Vorfächer. Jeder verlo-
rene Fisch ist zweimal schlecht: Oft verludert das Tier – und der Angler 
ärgert sich.

Im Verein habe ich immer wieder einmal ausge-
holfen, zuletzt bei dem Lehrgang zur staatlichen 
Fischerprüfung im Vereinsheim. Ende 2020 wurde 
ich zum kommissarischen Gewässerwart ernannt. 
Da gibt es viele verschiedene Einsätze, vom Be-
satz bis zur Gewässerpflege und Schneiden von 
Büschen und Bäumen. Beim Vereinsheim werde 
ich mich auch um die Gartenanlagen kümmern. 
Ich freue mich auf die Einsätze.
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Die neuen Jugendleiter stellen sich vor

Tobias Klos

Schon von klein auf hat mich das Angeln 
fasziniert. Jedes Mal stand ich mit strahlen-
den Augen vor verschiedenen Gewässern, 
als mich mein Vater zum Angeln mitnahm. 
Mit zehn Jahren nahm ich an meinem ersten 
Jugendzeltlager, verschiedenen Jugendver-
anstaltungen und dem Verbandsabfischen 
des Großen Dutzendteiches teil, was in den 
Folgejahren dazu führte, dass dieses Hobby mit stetig wachsender Be-
geisterung und Erfahrung aus meinem Leben nicht mehr wegzudenken 
war. Mit 12 Jahren legte ich die Staatliche Fischerprüfung erfolgreich 
ab. Im Alter von 14 Jahren trat ich unserem Verein bei. Vor etwa einem 
Jahr habe ich die Fischereiaufseherprüfung abgelegt, weshalb ich auch 
im Verband aktiv bin. In unserem Verein habe ich eine sehr schöne Zeit 
in der Jugend verbracht, mit vielen Eindrücken und Erinnerungen, die 
mir bis heute erhalten blieben. Diese Eindrücke werde ich gerne in mei-
nem Amt als Jugendleiter an unsere Jugend weitervermitteln.

Erik Emter

Schon mit 13 Jahren habe ich das Angeln als 
mein Hobby entdeckt. Da es mir wegen des 
Jugendfischereischeins nicht möglich war al-
leine zum Angeln zu gehen, legte ich mit 13 
Jahren die staatliche Fischerprüfung ab. Der 
Kursleiter, der mich durch meine Fischerprü-
fung begleitet hat, nahm mich anschließend 
zum Abfischen des Dutzendteiches durch den Fischereiverband Mit-
telfranken mit, wodurch ich mittlerweile auch im Verband aktiv bin und 
noch in diesem Jahr die Fischereiaufseherprüfung ablegen werde. Seit 
2018 bin ich nun in unserem Verein und habe dort eine schöne Jugend-
zeit erlebt, die ich nun mit dem Amt als Jugendleiter auch an unsere 
Jugend weitergeben möchte.
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Wir betreiben seit 1987 unseren Laden für US- und Bundeswehrbekleidung, 
Outdoorartikel, sowie Trekking- und Freizeittextilien.  Mit über 100 m² bieten wir für 
Jäger, Angler, Camper und allen die sich gerne draußen aufhalten, eine Vielzahl von 
nützlichen und praktischen Dingen.
Ob Parkas, Westen, Hemden, T-Shirts, Hosen, Unterwäsche, Schlafsäcke, 
Kochgeschirr, Tarnnetze, Socken, Schuhe, Messer, Flaggen, Regenkleidung oder, 
oder … Bei uns werden Sie fündig.

Mo. und Di. geschlossen
Mi. 9.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 
Do. 9.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 
Fr.  9.00 – 12.30, 14.00 – 18.00 

Sa. 9.00 – 13.00 

Unser Laden ist bekannt für ungezwungene, persönliche Atmosphäre. Sie können in aller 
Ruhe stöbern und probieren. Durch unsere langjährige Erfahrung kennen wir die 
Probleme unserer Kunden. Deshalb ist eine freundliche und fachlich kompetente 
Beratung, sowie Kundenservice für uns eine Selbstverständlichkeit.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

mehr Bilder auf
www.udos-drugstore.de

Inhaber: Rudolf Pickl, Bergstr. 52, 90559 Burgthann
 

Telefon: 09183-234  
Fax: 09183-4619  

E-Mail: info@udos-drugstore.de
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Verbandsgewässer

Fischarten
Be-

Gewässer suche Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg. Stk. kg. Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg

1 MainDonauKanal 1922 23 21,5 1 0,5 134 387,0 1 1,4 26 62,7 2 5,3 262 105,1 2 4,4 192 48,8 32 25,8 174 41,2 173 36,2 1022 739,6
3 Hap. Stausee 40 1 0,5 2 5,0 3 5,5
4 Hap. Baggersee 12 5 11,4 5 11,4
6 Altmühlsee 45 3 8,0 3 12,2 6 20,2
7 Igelsbachsee 32 3 11,5 3 11,5
8 Kl. Brombachsee 57 8 22,0 6 1,2 14 23,2
9 Gr. Brombachsee 76 7 2,3 10 32,6 2 7,3 49 27,9 1 15,0 69 85,1
10 Rothsee 135 6 31,0 3 9,0 15 56,2 7 4,6 31 100,8
11 Wöhrder See 73 3 2,1 11 8,4 15 96,9 1 5,3 1 2,1 1 3,7 32 118,5

Gesamt: 2392 26 23,6 1 0,5 19 11,1 162 531,3 1 1,4 50 134,3 26 97,8 318 137,6 3 19,4 192 48,8 33 27,9 174 41,2 180 41,1 1185 1115,8

Auswertung durch die Gewässerwarte der NSV

See- Felchen Karpfen GesamtWels Rotauge Brachse Weiß- SonstigeAal Rutte Bach- Schleie Zander Hecht Barsch
Forelle Forelle Forelle

Regenb.-

2020

Fisch

Fangergebnisse 2020 Vereinsgewässer Gesamtergebnis

Fischarten

Be- 9 € / kg 13 € / kg 19 € / kg 15 € / kg 18 € / kg 26 € / kg 9 € / kg 10 € / kg 10 € / kg 11 € / kg 11 € / kg 15 € / kg 9 € / kg
Gewässer suche Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg. Stk. kg. Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Wert

1-3 Altmühl 800 97 244,5 8 7,5 52 128,2 1 2,0 1 3,8 13 8,8 2 8,4 1 0,6 18 15,3 193 419,1 5280,0
4 Bibert 361 59 126,1 1 0,7 12 31,8 6 4,0 1 1,5 72 29,9 12 3,5 163 197,5 2226,2
5 Rezat 863 188 398,6 4 2,8 63 146,1 9 21,2 8 18,8 5 6,6 4 4,5 130 53,4 53 37,0 464 688,9 8192,6
6 Kanal/Wend. 1146 353 671,4 38 22,8 47 93,6 8 17,3 38 17,1 52 17,2 536 839,2 8972,9
7 Kanal/69-70-71 456 174 346,6 15 34,4 5 2,6 18 8,7 212 392,2 3918,2
8 Schwarzach/Kind. 537 78 192,4 4 7,4 3 1,9 1 1,5 5 3,2 278 128,6 3 3,6 12 2,5 384 341,1 3457,9
9 Schwarzach/Wend. 607 1 0,6 4 6,4 18 11,5 318 145,9 10 7,4 14 1,8 365 173,6 1974,3
10 Wörnitz/Dink. 705 129 370,3 10 5,5 81 200,9 62 149,0 22 163,6 17 14,1 5 1,7 40 19,1 366 924,2 12958,5
11 Wörnitz/Auh. 480 78 289,5 10 6,5 18 36,5 4 8,0 8 90,0 9 8,6 19 14,4 146 453,5 5476,1
12 Reif-See 1070 561 1233,9 19 17,0 67 139,4 1 3,7 1 7,5 44 42,0 693 1443,5 14543,0
13 Merkl-See 668 272 499,8 6 8,0 8 28,7 1 1,9 5 1,7 149 61,9 2 0,8 31 33,3 474 636,1 6120,7
14 Rednitz-Fürth 304 51 121,5 1 2,3 1 1,8 1 4,0 9 15,1 38 19,0 9 4,1 110 167,7 1617,1

Gesamt: 7997 2041 4495,1 96 70,8 372 855,6 87 204,9 41 287,7 96 63,7 13 26,5 5 1,7 176 81,2 844 379,8 13 11,0 322 198,7 4106 6676,6  
Wert in EUR: 74737,3

Auswertung durch die Gewässerwarte der NSV

Gesamt

Datum: 16.02.2021

Karpfen Schleien Hechte Zander Waller Aale Barben Grasfisch Regenb.-

1654,90

Bach- Äschen Bach- Sonstige

40456,26 919,75 16256,40 3073,20 5178,24 238,50 17,00 811,60 4177,80

Forellen Forellen Saiblinge

1788,30165,30
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Verbandsgewässer

Fischarten
Be-

Gewässer suche Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg. Stk. kg. Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg

1 MainDonauKanal 1922 23 21,5 1 0,5 134 387,0 1 1,4 26 62,7 2 5,3 262 105,1 2 4,4 192 48,8 32 25,8 174 41,2 173 36,2 1022 739,6
3 Hap. Stausee 40 1 0,5 2 5,0 3 5,5
4 Hap. Baggersee 12 5 11,4 5 11,4
6 Altmühlsee 45 3 8,0 3 12,2 6 20,2
7 Igelsbachsee 32 3 11,5 3 11,5
8 Kl. Brombachsee 57 8 22,0 6 1,2 14 23,2
9 Gr. Brombachsee 76 7 2,3 10 32,6 2 7,3 49 27,9 1 15,0 69 85,1
10 Rothsee 135 6 31,0 3 9,0 15 56,2 7 4,6 31 100,8
11 Wöhrder See 73 3 2,1 11 8,4 15 96,9 1 5,3 1 2,1 1 3,7 32 118,5

Gesamt: 2392 26 23,6 1 0,5 19 11,1 162 531,3 1 1,4 50 134,3 26 97,8 318 137,6 3 19,4 192 48,8 33 27,9 174 41,2 180 41,1 1185 1115,8

Auswertung durch die Gewässerwarte der NSV

See- Felchen Karpfen GesamtWels Rotauge Brachse Weiß- SonstigeAal Rutte Bach- Schleie Zander Hecht Barsch
Forelle Forelle Forelle

Regenb.-

2020

Fisch

Fangergebnisse 2020 Vereinsgewässer Gesamtergebnis

Fischarten

Be- 9 € / kg 13 € / kg 19 € / kg 15 € / kg 18 € / kg 26 € / kg 9 € / kg 10 € / kg 10 € / kg 11 € / kg 11 € / kg 15 € / kg 9 € / kg
Gewässer suche Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg. Stk. kg. Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Stk. kg Wert

1-3 Altmühl 800 97 244,5 8 7,5 52 128,2 1 2,0 1 3,8 13 8,8 2 8,4 1 0,6 18 15,3 193 419,1 5280,0
4 Bibert 361 59 126,1 1 0,7 12 31,8 6 4,0 1 1,5 72 29,9 12 3,5 163 197,5 2226,2
5 Rezat 863 188 398,6 4 2,8 63 146,1 9 21,2 8 18,8 5 6,6 4 4,5 130 53,4 53 37,0 464 688,9 8192,6
6 Kanal/Wend. 1146 353 671,4 38 22,8 47 93,6 8 17,3 38 17,1 52 17,2 536 839,2 8972,9
7 Kanal/69-70-71 456 174 346,6 15 34,4 5 2,6 18 8,7 212 392,2 3918,2
8 Schwarzach/Kind. 537 78 192,4 4 7,4 3 1,9 1 1,5 5 3,2 278 128,6 3 3,6 12 2,5 384 341,1 3457,9
9 Schwarzach/Wend. 607 1 0,6 4 6,4 18 11,5 318 145,9 10 7,4 14 1,8 365 173,6 1974,3
10 Wörnitz/Dink. 705 129 370,3 10 5,5 81 200,9 62 149,0 22 163,6 17 14,1 5 1,7 40 19,1 366 924,2 12958,5
11 Wörnitz/Auh. 480 78 289,5 10 6,5 18 36,5 4 8,0 8 90,0 9 8,6 19 14,4 146 453,5 5476,1
12 Reif-See 1070 561 1233,9 19 17,0 67 139,4 1 3,7 1 7,5 44 42,0 693 1443,5 14543,0
13 Merkl-See 668 272 499,8 6 8,0 8 28,7 1 1,9 5 1,7 149 61,9 2 0,8 31 33,3 474 636,1 6120,7
14 Rednitz-Fürth 304 51 121,5 1 2,3 1 1,8 1 4,0 9 15,1 38 19,0 9 4,1 110 167,7 1617,1

Gesamt: 7997 2041 4495,1 96 70,8 372 855,6 87 204,9 41 287,7 96 63,7 13 26,5 5 1,7 176 81,2 844 379,8 13 11,0 322 198,7 4106 6676,6  
Wert in EUR: 74737,3

Auswertung durch die Gewässerwarte der NSV

Gesamt

Datum: 16.02.2021

Karpfen Schleien Hechte Zander Waller Aale Barben Grasfisch Regenb.-

1654,90

Bach- Äschen Bach- Sonstige

40456,26 919,75 16256,40 3073,20 5178,24 238,50 17,00 811,60 4177,80

Forellen Forellen Saiblinge

1788,30165,30
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3-Jahresvergleich
Chronik der Fänge in unseren Vereinsgewässern

 

Altmühl Besuche Karpfen Schleie Hecht Waller Aal Salmoniden

Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg

2018 673 65 237 2 2 28 69 0 0 13 9 5 2

2019 760 73 214 5 6 43 118 3 7 10 6 12 7
2020 800 97 244 8 8 52 128 1 4 13 9 1 1

    

LDM-Kanal Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2018 1642 543 1030 190 95 54 130 1 2 9 6
2019 1435 630 1142 38 25 57 109 9 20 26 16
2020 1602 528 1018 28 23 62 128 8 17 43 20

    

Reifsee Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Waller Salmoniden

2018 959 256 661 84 66 42 86 11 7
2019 946 549 1315 28 27 12 27
2020 1070 561 1234 19 17 67 139 1 4 1 8

Merklsee Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2018 564 148 280 166 122 6 26 1 1
2019 547 211 432 19 13 7 26 1 6 1 0,4 145 71
2020 668 272 500 19 17 8 29 1 2 151 63

    

Wörnitz Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Waller

2018 1122 237 707 15 11 59 122 38 82 32 26
2019 1015 160 504 7 5 73 162 45 97 30 42 31 143
2020 1185 207 660 20 12 99 238 66 157 26 23 30 254

    

Rednitz Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2018 261 38 98 2 2 2 3
2019 228 33 84 1 2 1 1 49 25
2020 304 51 122 1 2 1 2 38 19
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Fr. Rezat Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg Stck kg

2018 791 227 510 13 9 42 94 7 21 7 7 101 59
2019 613 188 367 29 20 47 86 7 13 19 12 97 47
2020 863 188 399 4 3 63 146 9 21 5 7 134 58

Bibert Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2018 324 30 66 5 3 2 2 2 1 53 29
2019 245 15 29 4 2 4 6 13 6 84 41
2020 361 59 126 1 1 12 32 6 4 72 30

Schwarzach/ 
Kinding Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2018 614 54 108 5 2 2 2 7 7 503 220
2019 558 30 64 3 5 511 243
2020 537 78 192 4 7 3 2 286 136

Schwarzach/ 
W Besuche Karpfen Schleie Hecht Zander Aal Salmoniden

2018 614 54 108 5 2 2 2 7 7 503
2019 386 1 2 214 98
2020 607 1 1 4 6 346 184

Gewässerbesuche gesamt: 7.997 
Gesamtgewicht aller Fänge: 6.677 kg

Salmonidengewässer
Schwarzach 

Kinding Besuche Hecht Regenbogen 
forelle Bachforelle Saibling

2017 633 2 3 kg 5 3 kg 528 241 kg 12 7 kg
2018 614 2 2 kg 18 10 kg 482 208 kg 3 2 kg
2019 558 3 5 kg 5 2 kg 500 236 kg 6 4,8 kg
2020 537 4 7 kg 5 3 kg 278 129 kg 3 3,6 kg
      

Schwarzach 
Wendelstein Besuche Hecht Regenbogen 

forelle Bachforelle Saibling

2017 516 1 0,4 kg 297 151 kg 1 0,5 kg

2018 498 6 4 kg 246 117 kg 2 1 kg
2019 386 5 3 kg 192 91 kg 7 4,1 kg
2020 607 4 6 kg 18 12kg 318 146 kg
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Ein tolles Jahr trotz/wegen Corona

Die Statistik von 2020 gibt Grund zur Freude. An fast allen unseren 
Gewässern wurde deutlich mehr gefischt, und das auch recht erfolg-
reich. Was kann ein Verein seinen Mitgliedern mehr bieten? Noch dazu 
in einem Corona-Jahr. Lediglich die Kindinger Schwarzach fällt etwas 
zurück, aber das ist nicht dramatisch. Insgesamt wurden über sechs 
Tonnen Fische gefangen, das sind pro Fischer und Besuchstag mehr 
als 800 g Fisch. Außerdem fällt auf, dass etliche „Dicke“ den Weg zu 
den Fischern nach Hause fanden.
Bei den Salmoniden wurden folgende Durchschnittsgewichte gemeldet:

Bachforelle Regenbogenforelle Bachsaibling
Schwarzach Kinding 464 g 600 g 1200 g
Schwarzach Wendelstein 459 g 667 g 740 g
Bibert 416 g
Merklsee 216 g
Rezat 410 g 1125 g
Rednitz 500 g

Das sind durchwegs ordentlich Gewichte, super sind natürlich die Saib-
linge: Wenige, aber Große. Eine Forelle im Speiselokal wiegt ca.350 g  
Da können sich unsere Fische durchaus sehen lassen. Im Merklsee 
haben die Regenbogenforellen halt keine Zeit zum Wachsen. Die Bin-
senweisheit ist, wo es weniger Fische einer Art gibt, sind die dortigen 
wahrscheinlich auch älter, größer und schwerer. Salmonidenangler 
sind bei den Nordbayern recht gut aufgehoben. Und manchmal fängt 
man einmal eine Forelle nebenbei.
Aber auch die anderen Fischarten haben eine Hitliste. An allen Ge-
wässern liegen die Karpfen-Fanggewichte etwa bei 2 kg. Das sind 
prima Filets für Topf und Pfanne. Außerdem haben sie die bewährte 
Wiesinger - Qualität. Kranke Fische gibt es bei uns nicht. Da haben un-
sere Gewässerwarte und Fischereiaufseher schon mehr als ein Auge 
darauf.
Recht ordentlich sind auch die Durchschnittsgewichte für Schleien, auch 
wenn sie sich momentan im Kescher rarer machen. Die Altmühl-Schlei-
en sind fast schon kapital. Die Hechte liegen meist über 2 kg, was recht 
ordentlich ist. Die größten gab es im Merklsee. 
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Einige Fischarten tauchen in diesen Statistiken des Vereinshefts nicht 
auf. Das liegt daran, dass sie nur in wenigen Gewässern vorkommen, 
z. B. die Waller und der Grasfisch. Die werden, wenn wir zu Fotos kom-
men, sicher extra gewürdigt. Auch Barben und Weißfische wurden nicht 
gezählt. Vielleicht fällt mir – oder meinen Nachfolgern – in den nächs-
ten Jahren etwas ein.

Als Fazit: es war ein gutes Jahr, vom Besuch und Fang. Es war ein 
schlechtes Jahr für das Vereinsleben. Da ging leider nichts. Es war 
ein hartes Jahr für Vorstand und Verwaltung, denn da wo sonst viele 
helfende Hände bereitstehen, war nun die Anzahl der Helfer coronabe-
dingt übersichtlich. Aber so schlecht war es doch nicht, denn viele Auf-
gaben wurden trotzdem erledigt, es lief, dank einem tollen Team.
Dafür beneiden uns viele. Hier ist auch der Platz für die Anerkennung 
dafür. Danke für alle Aktiven, die dem Verein am Leben halten!
str

Schonzeiten und -maße

Auf Intervention des Ordnungsamtes musste das Schonmaß für Kar-
pfen auf 35 cm heruntergesetzt werden.
Barben waren bisher nicht in unseren Schonmaßen vertreten. Bei ei-
nem Schonmaß von 45 cm bekommt der Verein einen höheren Zu-
schuss vom Bezirk.

Fischart Minimum Schonzeit

Hechte 55 cm 15.02. - 30.04.
Zander 55 cm 15.02. - 30.04.
Regonbogenforelle 28 cm 01.10. - 15.04.
Bachforelle 28 cm 01.10. - 31.03.
Bachsaibling 28 cm 01.10. - 31.03.
Barbe 45 cm 01.05. - 15.06.
Nasen 40 cm 01.03. - 30.04.
Aale 50 cm 01.11. - 28.02.
Karpfen 35 cm keine Schonzeit
Schleien 28 cm keine Schonzeit
Aalrutte 45 cm keine Schonzeit
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Karpfen Schleien Hechte
Beide Wörnitz 

3,188 kg
Altmühl 
1,000 kg

Merklsee 
3,625 kg

Altmühl 
2,515 kg

Reifsee 
0,895 kg

Bibert 
2,667 kg

Schwarzach / K 
2,462 kg

Merklsee 
0,895 kg Fränkische Rezat

Rednitz 
2,392 kg

Beide Wörnitz 
0,600 kg

Beide Wörnitz 

Reifsee 
2,200 kg

Beide LDM-Kanal 
2,605 kg

Bibert 
2,136 kg

Altmühl 
2,462 kg

Fränkische Rezat 
2,122 kg

Reifsee 
2,075 kg

Beide LDM-Kanal 
1,928 kg

Rednitz 
2,00 kg

Merklsee 
1,838 kg

Schwarzach / K 
1,750 kg

Durchschnittsgewichte 
der Fischarten

EINKAUFEN DIREKT BEIM HERSTELLER
 IM WERKSVERKAUF 

DIREKT AN DER A6  
ODER IM ONLINE-SHOP!

HOCHBEETE 
KOMPOSTER 

ZÄUNE & BÄNKE

Besuchen Sie uns auf www.planex24.de

Planex Projektierungs GmbH
Steinauer Weg 17 · 91589 Aurach · Tel.: 09804 / 91990 

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 13:00 bis 16:00 Uhr
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EINKAUFEN DIREKT BEIM HERSTELLER
 IM WERKSVERKAUF 

DIREKT AN DER A6  
ODER IM ONLINE-SHOP!

HOCHBEETE 
KOMPOSTER 

ZÄUNE & BÄNKE

Besuchen Sie uns auf www.planex24.de

Planex Projektierungs GmbH
Steinauer Weg 17 · 91589 Aurach · Tel.: 09804 / 91990 

Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. von 13:00 bis 16:00 Uhr
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„Stabwechsel“ beim Aufbereiten  
der Jahresfangergebnisse

Ein jährliches „Highlight“, das von der Leserschaft unserer Vereinszei-
tung wohl immer meist im Heft 2  jeden Jahres mit Spannung erwartet 
wird, sind die Werte der Jahresfangergebnisse des Vorjahres, die wir 
getrennt nach Vereins- und Verbandsgewässer erheben und die Sie, 
wie jetzt in dieser Zeitungsausgabe, sicher aufmerksam in einer farb-
lich und optisch ansprechenden Darstellung studieren können.
Ich möchte Ihnen kurz mal den Werdegang dieser Tabellen, in deren 
Erstellung „Herzblut“ und viel viel Zeit stecken, hier aufzeigen.

Dass wir aus eigenem Interesse und natürlich auch durch Vorgaben 
von Verpächtern und gesetzlichen Vorschriften gehalten sind, mög-
lichst genaue statistische Aufzeichnungen über den Besatz und den 
Fang von Fischen in unseren Gewässern zu führen, dürfte ja allgemein 
bekannt sein. 
Dass dies durch viele fleißige Hände und Köpfe jedes Jahr auf’s Neue 
geschieht, soll hier an dieser Stelle mal gewürdigt werden.

Mit unserer eigenen Vereinssoftware werden derzeit am Jahresende 
und bis in das Folgejahr hinein die von unseren Mitgliedern zurück-
gesandten Fanglisten der Vereins-u. Verbandsgewässer penibel durch 
unseren 1. Gewässerwart

Adrian Pongracz

gesichtet und nach Gewässern und Fischarten in dieser erfasst.
So sieht die Erfassungsmaske für jedes einzelne Mitglied aus:
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Wenn dann die Erfassung für das Vorjahr abgeschlossen ist, sind die 
Fänge der Fischer in einer „Gesamtfangtabelle“ gespeichert, die hier 
ansatzweise zu sehen ist.

Der nächste Schritt besteht, darin, diese Gesamttabelle aus der Erfas-
sungssoftware in ein bearbeitbares Format, in der Regel in das sog. 
„Excelformat“ zu übertragen, dessen Rohfassung nun so aussieht.

Sie werden mir zustimmen, dass der Abdruck und die Lektüre einer sol-
chen Liste bei unseren Lesern ein gewisses „Ekelgefühl“ auslösen wür-
de! Kein vernünftiger Mensch würde seine Lesezeit für die Entschlüs-
selung dieser Zahlenkolonnen opfern! 
Aber mit diesem Schritt ist nun unser Adrian Pongracz endlich fertig 
und nun geht es an das weitere optisch ansprechende Aufbereiten.
Hier ist nun doch eine gewisse Kenntnis und Verständnis für EDV-Vor-
gänge nötig und diese hat jahrelang unser ehemaliger Gewässerwart 
und jetziges Ehrenmitglied

Jürgen Marx

in die Vereinsarbeit eingebracht und die Tabellen in die Ihnen bekannte 
ansprechende optische Form gebracht. Letztmalig für das Jahr 2019 
hat Jürgen die Tabellen erstellt und den Verein gebeten, einen geeig-
neten Nachfolger für ihn zu finden, wobei er in der ihm eigenen Verant-
wortungsbereitschaft selbst einen Nachfolgervorschlag machte!
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Es handelt sich um unser langjähriges Mitglied Klaus Rosa, der 2019 
seine 40jährige Vereinsmitgliedschaft feiern konnte und sich, ohne lan-
ges Überlegen spontan bereit erklärte, die erfolgreiche Tätigkeit von 
Jürgen Marx fortzusetzen. 
Natürlich hat auch der Klaus entsprechende EDV-Vorkenntnisse und 
wir danken ihm von ganzen Herzen für die nicht selbstverständliche 
Hilfe, die er uns nun in seinem Ruhestand hoffentlich recht lange zuteil-
werden lässt.  
Er ist also derjenige, der die Tabellen in der Ihnen gewohnten „Augen-
freundlichkeit“ aufbereitet, dass diese nun so ausschauen.

So liebe Mitglieder, das soll einmal auch gesagt und aufgezeigt wer-
den, dass viele Hände und Köpfe im Hintergrund für unseren Verein 
tätig sind und den Verein zu dem machen, auf das wir alle stolz sein 
können.

DAS SIND WIR
Ein  hervor ragend organ is ie r te r  F ischere ivere in

Danke für Ihre Aufmerksamkeit und zuletzt nochmals der Hinweis, dass 
alle unsere jährlichen Fangergebnisse online seit dem Jahr 2007 auf 
unserer Homepage unter dem Link

https://www.nordbay-angler.de/statistiken/

zum Nachschauen und Vergleichen einsehbar sind.

H. Preiß
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Mit alten Briefmarken Gutes tun

Heuer mussten alle Erlaubnisscheine schrift-
lich, meist per Post beantragt werden. Für die 
Schatzmeister war das ein ordentlicher Auf-
wand an Papier. Ich sah darin eine Chance, 
den Bodelschwingschen Heilstätten in Bethel 
etwas zukommen zu lassen. Dort arbeiten 
geistig schwer behinderte Menschen damit, 
gebrauchte Briefmarken abzulösen, zu sor-
tieren und dann in Sammeltüten zu bringen. 
Aber es braucht nicht mehr benötigte Um-
schläge oder Briefmarken-Ausrisse dazu.
Die sind bei uns in ordentlichen Mengen an-
gefallen und wären anschließend ins Altpa-
pier gewandert. Die Schatzmeister spielten 
mit und lagerten die leeren Umschläge in einer Schachtel, die ich ein-
mal wöchentlich leerte. Zuhause riss ich den Briefmarkenteil ab und 
machte sie versandfertig. Das muss nicht immer ein Karton voll sein. 
Bethel nimmt auch gerne kleinere Mengen.
Unser 1. Vorstand Udo Hummer hebt schon seit Jahren die „Abfall-Mar-
ken“ für mich auf. So kommt immer wieder eine Portion zusammen. Es 
macht keine Mühe und verschafft kranken Menschen das Gefühl etwas 
Sinnvolles zu tun.

Wenn Sie selber viel Post-
verkehr haben, schicken Sie 
mir eine Mail oder senden 
Sie direkt an die Briefmar-
kenstelle. 
J. Stromberger
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Neuer Webmaster für unseren Verein

In Zeiten in dem die ganze Gesellschaft eifrig über eine „überlebens-
wichtige“ Digitalisierung unseres Lebens spricht und „Home-Office“ in 
aller Munde ist, kann man sich eine erfolgreiche Vereinspräsentation 
ohne Auftritt in den sozialen Netzwerken eigentlich nicht mehr vorstel-
len. Deshalb gehören eine eigene Homepage und Darstellung des 
Vereins und seiner vielfältigen Tätigkeiten auf den gängigen sozialen 
Medien wie Facebook, Instagram und YouTube inzwischen zum Alltag.

Damit das alles möglichst reibungslos verläuft, kümmerte sich 
schon seit langen Jahren unser Vereinsmitglied und „Webmaster“ 
Stefan Ries um diese wichtige Tätigkeit, der jedoch leider wegen Weg-
zugs und beruflicher Überlastung zum 01. Oktober 2020 sein Amt durch 
Kündigung seiner Mitgliedschaft aufgab. 
Unserem Stefan sei an dieser Stelle nochmals ein ganz großes „Danke“ 
nachgerufen, er hat unseren jetzigen Auftritt von Anfang an begleitet 
und geformt und wie ich glaube, zu einem modernen Image verholfen.
Ein Verein muss natürlich auch in seiner Geschichte immer wieder mal 
Glück haben und dies hatten wir, als wir zum August 2020

Während der Ausbildung bieten wir:
• Eigenständiges Arbeiten und Projektarbeiten
• Übernahme der Schulmaterialkosten
• Übernahme von Verantwortung
• Kennenlernen des Unternehmens
• Übernahmemöglichkeiten
• Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Arbeitskreis Azubi
• 30 Tage Urlaub
• eine Vielzahl von Zusatz-

leistungen unserer Fitten Firma

*Für September 2022 suchen wir
Azubis für die Ausbildung zum:

• Werkzeugmechaniker**
Fachrichtung Formenbau

• Industriemechaniker**
• Verfahrensmechaniker**

Kunststoff- und Kautschuktechnik

• Maschinen- und Anlagenführer**

**Geschlecht egal.
Hauptsache motiviert.

ratioplast GmbH betreibt seit 1974 Entwicklung und
Produktion von Stiften für Anwendungen in Büro, Hobby,
Industrie und Kosmetik.
Das Familienunternehmen ist mit den Abteilungen
Konstruktion, Werkzeugbau, Kunststoffverarbeitung,
Montage und Logistik in der Lage die Produkte in
Schwabach komplett herzustellen.

ratioplast GmbH
Herr Patryk Sliwa
Spitalwaldstrasse 9
91126 Schwabach

Telefon: 09122 9761-34
bewerbung@ratioplast-gmbh.de

Wenn Du Interesse hast in einem mitarbeiter- und zukunftsorientierten
Unternehmen mit zu wirken bitten wir um Deine Bewerbung.

Mitglied der
Azubi Schmiede Schwabach

Der Hammer* der Schmiede!
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ein Neumitglied aufnehmen durften, das als 
Beruf „EDV-Systemberater“ angab. Da klin-
gelte es natürlich bei den Verantwortlichen 
sofort und welch weiteres Glück, dieser Neue 
kam uns schon auf halbem Weg entgegen 
und fragte gleich bei der Aufnahme an, ob er 
unseren Internet-Auftritt weiter verbessern 
helfen dürfe.Das konnten wir ihm natürlich 
nicht abschlagen!!
Seitdem ist „unser Igor“ nicht mehr aus die-
sem wichtigen Amt des „Webmasters“ wegzu-
denken und ich glaube im Sinne aller Verant-
wortlichen zu sprechen: „Er ist ein Glücksfall 
für uns“. Danke Igor!
Seine Erreichbarkeit per Mail ist die Adresse: 

webmaster@nordbay-angler.de

Hoffentlich bleibt er uns für diese Aufgabe lange erhalten und nochmals 
„Danke“ für seinen Dienst!

 H. Preiß

Igor Kuimov
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Zeit für einen Wechsel

Seit knapp 10 Jahren lesen Fischerinnen und Fischer in den Vereinsmit-
teilungen Texte von mir. Über Versammlungen, Regelungen, manchmal 
lustig, manchmal traurig. Viele Vereinsmitglieder lesen das ganz gerne, 
aber es gab auch Kritiken. Das ist in Ordnung und es hat mir immer 
Spaß gemacht. Für die gute äußere Form hat sich Thomas März lie-
bevoll und sorgfältig gekümmert. Vorstand und Verwaltung haben uns 
stets unterstützt. Es kommt selten vor, ein so gutes Betriebsklima im 
Rücken zu haben.
Aber die Zeit hinterlässt Spuren. Ich werde heuer 70 Jahre alt, da fällt 
schon das eine und andere schwerer. Auch die Technik wird umfangrei-
cher und schwieriger und vor allem teurer. Das betrifft die Hard- und die 
Software. Kurz: Ich werde das Heft wohl nicht mehr alleine zusammen-
stellen wollen. In nicht allzu ferner Zukunft taucht „js“  oder „str“ seltener 
in den Vereinsmitteilungen auf.
Das gilt auch für meinen kompetenten und fleißigen Partner Thomas 
März, der sich um ein respektables Erscheinungsbild kümmert. Auch 
er wird nicht jünger. Thomas ist kein Fischer und auch kein Vereinsmit-
glied. Er arbeitet pro Heft ca. 15 Stunden, und das so richtig echt ehren-
amtlich und freiwillig. Dieses Pfund an eigener Hard- und Software und 
natürlich auch die Arbeitszeit sind Basis für die Vereinsmitteilungen. So 
ist es gut nachvollziehbar, dass er kürzertreten muss.
Fazit: Soll es auch 2022 Vereinsmitteilungen geben, braucht der Ver-
ein weitere Redakteure für Texte. Es muss nicht einer alles machen. 
Ein grafikbegabter Layouter sollte dem Heft ein gutes Gesicht geben. 
Durchaus möglich, das Eine oder Einer sich um das Geschäftliche mit 
den Anzeigenkunden kümmert, das benötigt ca. 2 Std. pro Heft, entlas-
tet aber die anderen Mitarbeiter. Ein Team wäre toll! Wir haben nicht 
vor, die Arbeit am Vereinshaft fluchtartig einzustellen. Mein Wunsch 
wäre ein gleitender Übergang. Interessenten lassen wir nicht im Regen 
stehen. Wenn gewünscht, stehen Thomas März und Jürgen Stromber-
ger zur Seite. Der Verein stellt geeignete Software zur Verfügung.
Mein persönliches Statement ist durchwegs positiv. Die Redaktion wur-
de vom Vorstand und der Verwaltung stets gut informiert und konnte 
bei allen wichtigen Terminen teilnehmen. Mitglieder und Gönner haben 
mir stets gerne hervorragende Fotos geschickt. Es ist ein toller Job. Ein 
Wechsel tut aber nicht nur dem Redakteur und dem Layouter gut.
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Wir freuen uns über jeden Interessenten. Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an den 1. Vorstand Udo Hummer, der dann auch 
den Kontakt zu uns herstellt.

Thomas und Jürgen
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Fliege Matuka Streamer HME

Material:
Haken: Gamakatsu LS-5013
Bindefaden: Traun River Allround Thread 6/0, beige,
 am Kopf orange eingefärbt
Schwanz: zwei gegenläufige, längere Hechel-Federn
 (Innenfedern) von linker und rechter Seite des Balges
Unterer
Körperbereich: Traun River Body Thread, schwarz,
 Rippung Silberdraht fein
Oberer 
Körperbereich: zwei gegenläufige Federn (Deckfedern), orange
 eingefärbt - im "Matuka-Stil" eingebunden, am Kopf 
 fixiert
Kopf: Rot eingefärbte Hennenfedern, Bart Perlhuhn
Augen: Jungle-Cock-Federn (Zuchthähne)

Schon aufwändigeres Muster - beim "Matuka-Style" werden die evtl. 
vorhandenen  Innenfedern und die Deck-Federn (jeweils zwei gegen-
läufige, damit der Streamer von beiden Seite identisch aussieht), die 
passend zur Hakenkrümmung zurechtgeschnitten werden, nur am Kopf 
fixiert, mit der Rippung werden die Innenfedern und die Deck-Federn 
segmentiert und am Hakenschenkel befestigt. 



43

Fliegenfischen Schnupperkurse

Bedingt durch die derzeitige Lage bei den Corona-Regelungen,  kön-
nen wir noch keine Termine für unsere beliebten Schnupperkurse im 
Fliegenfischen und im Fliegenbinden anbieten. Ich weiß,  einige - be-
sonders die, die im letzten Jahr durch die hohe Interessentenzahl nicht 
zum Zuge gekommen sind, warten hierauf. Aber momentan liegen noch 
keine Erkenntnisse über mögliche Lockerungen in diesem Bereich vor. 
Was ich aber anbieten kann, sind evtl. Wurftreffs für diejenigen, die vor, 
oder zu Beginn der Forellensaison zumindest noch die Grundlagen oder 
weitere Tipps vermittelt bekommen wollen. Voraussichtlich nur stun-
denweise und in Wiesen-Einzeltraining. Sollte hier Interesse bestehen, 
bitte per Mail m.ebersbach@kabelmail.de oder Telefon 0176/20959587 
melden. Ich melde mich dann zurück.

Typischer Reizstreamer, durch unterschiedlich schnelles Einstrippen 
besonders gut bei trägen Salmoniden, in ruhigerem und schnellem 
Wasser einsetzbar, Neugier-Happen. Habe mit ähnlichem Muster bei 
glühendheißem Wetter schon Nachmittags gut gefangen.
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Und er macht es doch….

Die Idee

Alles am Fliegenfischen hat mich in der Vergangenheit fasziniert: spezi-
eller Vorfachbau, Fliegenbinden, Insektenkunde, natürlich das Fischen, 
Spezialwürfe usw. - mit Ausnahme des Rutenbaus.
Ich konnte mir nicht vorstellen, dass man eine Rute besser aufbauen 
kann, als ein professioneller Hersteller. Mit den Jahren musste ich aber 
feststellen, dass das „irgendwas ist immer“-Prinzip zum Tragen kommt. 
Mal war die Stange zu weich, mal stimmte die Schnurklasse nicht, mal 
merkte man erst später, dass die Verarbeitung (auch bei Premium-Her-
stellern) doch nicht so optimal war. Gerade bei Fliegenruten kommt es 
- im Gegensatz z. B. zu Spinn-Ruten, bei denen das Werfen durch eine 
einfache, dynamische Aktion ausgeführt wird - sehr auf die optimale 
Abstimmung von Ringabständen, Blank-Aktion, Gewicht usw. an. Nur 
dann kann man durch die wiederkehrende „Wedelbewegung“ eine opti-
male Schnurlänge, Zielgenauigkeit und Präsentation erreichen.
Also hab ich mich mal mit dem Gedanken angefreundet, evtl. eine ei-
gene Rute aufzubauen, deren Komponenten ich mir nach meinen Wün-
schen und Bedürfnissen zusammenstellen kann. 
Nach einschlägigen Recherchen (meine Frau ahnte wohl schon etwas 
und beäugte skeptisch meine Nachforschungen) war der Entschluss 
gefasst: es wird eine Rute – meine Rute - gebaut !

Die Vorbereitung

Da ich ja auch Schnupperkurse fürs Fliegenfischen in unserem Ver-
ein gebe, musste natürlich ein gut sichtbarer Blank her. Meine Vorliebe 
für leichte, schnelle Ruten bewirkte die Entscheidung, einen MHX-W-
Blank, vierteilig, Klasse 5, 9 Fuss einzusetzen. Bei den Ringen ent-
schied ich mich für nur einen Leitring, ansonsten für Ultralight-Schlan-
genringe. Der Griff wurde (war ein Tip des Lieferanten) als gemusterte, 
ultraleichte Polymere-Grip- und nicht als Kork-Variante ausgelegt, um 
mein Ziel, eine leichte, schnelle und optisch komplett in schwarz/weiß 
gehaltene Rute zu erreichen. 



45

Eine Wickelbank wurde gekauft, eine Trockenvorrichtung mit Motor aus 
diversen Holz-Resten, Schrauben etc. zusammengebaut.
Nach und nach trudeln nun die ganzen Komponenten und Materialien 
ein – habe das Ganze mal auf Bildern festgehalten. Wenn alles zusam-
men ist, wird der Startschuss gegeben. 

Die Umsetzung

Im nächsten Heft berichte ich Euch dann hoffentlich vom „großartigen 
Gelingen“, oder aber vom „kläglichen Scheitern“.
Bis dahin wünsche ich Euch und Euren Lieben Gesundheit und viel 
Petri.

Heinz-Michael Ebersbach
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Bibert geputzt

Bei einem Kontrollgang an unserer Bibert-Strecke packte unseren Ge-
wässerwart Adrian Pongracz das 
Entsetzen. Die Ufer waren total ver-
schmutzt, Abfall überall, Flaschen, 
Dosen, Plastik, Papier.

Adrian ist ein Mann der Tat. Alleine 
sammelte er den Schmutz in Müllsä-
cke. So viele, dass sie gar nicht auf 
einmal in ein Auto passten. Der größ-
te Teil des Mülls stammte offensicht-

lich nicht von Anglern, auch wenn Mais-und Wurmdosen eindeutig auf 
Vereinsmitglieder oder vielleicht auf "Schwarzangler" hinweisen. Die 
Bierdosen und Limoflaschen sind nicht so eindeutig zuzuordnen, viel 
anderer Müll war Haushaltsabfall und Hinterlassenschaft von Hunde-
haltern und Spaziergängern.

Es ist unser Wasser. Wir selbst müssen von uns aus sich darum küm-
mern, dass wir unseren Angelplatz, an dem wir Lebensmittel verarbei-
ten, sauber halten. Leider kann man nicht sagen: „Verlasse den Platz 
so, wie du ihn vorgefunden hast. Mache den Angelplatz und vielleicht 
noch ein paar Meter mehr sauber und nimm den Abfall mit." Da müs-
sen wir ein besseres Beispiel geben. 
Es macht auch keinen Spaß an einer 
Müllkippe zu angeln. Am 7. März, 14 
Tage danach, war Adrian mit seinen 
Enkeln wieder an der Bibert. Es ist 
noch einmal ein halber Sack zusam-
mengekommen!

Wenn Sie einen Müllsünder auf fri-
scher Tat ertappen, bitte sprechen 
Sie ihn an. Viele denken sich nichts dabei. Aber wir wollen saubere 
Angelplätze, die Umwelt und die Fische auch.
str 
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Der Ton macht die Musik
wie schaut es in unserem Verein im Umgang miteinander aus?

Eigentlich sollte es zu diesem Thema keiner Worte bedürfen und es für 
jeden von uns eine Selbstverständlichkeit sein, beim Zusammentreffen 
mit anderen Vereinsmitgliedern, deren Angehörigen oder Funktions-
trägern in unserem Verein, ein kameradschaftliches und freundliches 
Miteinander an den Tag zu legen. Den Allermeisten gelingt dies auch 
hervorragend und es ist angenehm solche Personen anzutreffen, egal 
ob am Fischwasser, im Vereinsheim oder bei einer Veranstaltung des 
Vereins. 
Manchmal knirscht es aber im Gebälk und die guten Sitten, die ich jetzt 
jedem einzelnen unserer Mitglieder grundsätzlich zuspreche, bleiben 
hier und da auf der Strecke. 
Gerade das vergangene Jahr wartete mit einigen Vorfällen auf, die nicht 
so einfach hingenommen werden können. Konnten diverse Meinungs-
verschiedenheiten zwischen Fischern am Fischwasser z.B. wegen zu 
geringen Abstand zueinander, Lautstärke während der Ausübung der 
Fischwaid oder aber auch Reservieren von Angelplätzen, relativ rasch 
und umgänglich geklärt werden, kam es beim Zusammentreffen von 
Fischereiaufsehern mit Fischern bei deren durchgeführten Kontrollgän-
gen zu einigen unschönen Vorfällen, die in letzter Konsequenz bis zu 
einem Ausschluss aus unserem Verein unter Einbezug des Ehrenge-
richtes geführt haben. 
Wie kann so etwas denn sein, werden sich nun viele fragen. 
Das fängt vielleicht schon damit an, dass manche Vereinsmitglieder die 
Aufsicht unserer Fischereiaufseher an den Gewässern und deren Aus-
übung ihres Auftrags als unangenehme Kontrolle oder Überwachung 
empfinden. 
Lästig ist, am Fischwasser Papiere zeigen zu müssen, kontrolliert zu 
werden, ob denn alle Gerätschaften mit dabei sind und ob mit den Pa-
pieren und Einträgen alles in Ordnung ist. 
Aber in unser aller Interesse hat dieses schon seinen Sinn und seine 
Berechtigung. 
Die Fischereiaufseher sind nicht nur da, um die anwesenden Fischer 
zu kontrollieren, sie begehen die einzelnen Gewässer, um grundsätz-
lich zu überprüfen, ob alles so in Ordnung ist, wie wir unser Wasser
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vorfinden möchten. Verschmutzungen, Hindernisse durch umgestürz-
te Bäume z.B., veränderter oder abgesperrter Wasserfluss, Fischster-
ben, und vieles mehr steht unter der Beobachtung und Kontrolle der 
Fischereiaufseher. Bei nennenswerten Vorkommnissen ergeht sofort 
Meldung an den Gewässerschutz, die Gewässerwarte oder aber auch 
an die Vorstandschaft. Natürlich gilt es auch, schwarze Schafe in ei-
nem Verein zurechtzuweisen, die sich grundsätzlich über Vorgaben 
und Vorschriften hinwegsetzen. Keinem von uns hilft es, wenn wir Ge-
wässer verlieren, nur weil manche aus Bequemlichkeit über Wiesen 
und Gelände fahren, um das Gepäck nicht tragen zu müssen, Dreck 
und Schmutz, Zigarettenkippen am Angelplatz hinterlassen, oder aber 
sich in der Anzahl der gefangenen Fische massiv vergreifen, nur weil 
eben ein besonders guter Tag ist und die Fische hervorragend beißen.
Und dieses macht ein Fischereiaufseher unentgeltlich in seiner Freizeit, 
viele Tage im Monat und über das ganze Jahr. Allein dafür gebührt es 
diesen Amtsträgern kameradschaftlich und freundlich aufgeschlossen 
gegenüberzutreten. Das gilt natürlich auch umgekehrt. Alle Fischerei-
aufseher sind angehalten, ebenso in freundlicher und kameradschaftli-
cher Art und Weise dem Fischereiausübenden zu begegnen, diese zu 
unterstützen und Hilfe zu geben, wenn sie benötigt wird oder aber auch 
etwas unklar ist. 
Papiere nicht vorzeigen oder aushändigen wollen, unfreundliches Auf-
treten, eine unangemessene Tonlage, oder gar Beschimpfungen und 
Kraftausdrücke, haben bei uns im Verein nichts verloren und werden 
nicht geduldet. Je nach Sachlage kann das Ganze wie oben erwähnt 
bis zum Ausschluss aus dem Verein führen! Das muss nicht sein und 
ist in niemanden Interesse.
Wie gesagt, betrifft das nur einige wenige, aber Fischereiaufseher, Ver-
waltung und Vorstandschaft werden immer wieder genötigt sich mit die-
sen Umständen zu beschäftigen. Von daher bitte ich alle, sich am Was-
ser stets kameradschaftlich, freundlich und zurückhaltend zu verhalten. 
Und wenn der Aufseher bei ihnen vorbeisieht, diesen als wichtigen Teil 
des Vereins in unser aller Interesse zu sehen. Viele Dinge, die vielleicht 
etwas unklar erscheinen, lassen sich mit entsprechender Gelassenheit 
meist rasch klären und beiseitelegen.
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Arbeiten Sie mit dem Fischereiaufseher zusammen und befolgen sie 
bitte seine Vorgaben, dann bin ich mir sicher, klappt das wie bei allen 
anderen 99% auch. 
In diesem Sinne bedanke ich mich im Namen aller Fischereiaufseher, 
Verwaltung und der Vorstandschaft, für ihr kameradschaftliches Verhal-
ten und den freundlichen Umgang miteinander. Natürlich wünsche ich 
mir dieses für alle Bereiche in unserem Verein. Ich wünsche allen viele 
herrliche und einprägende Stunden an unseren Fischwassern, verbun-
den mit den Fängen, die sie sich wünschen.

Ihr Gewässerschutzbeauftragter 
Jürgen Bartsch
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Wallerglück am Reifsee

Es war das erste Wochenende im November 2020 als virtuell der 
spontane Entschluss gefasst wurde, dem Reifsee einen Besuch 
abzustatten. Mit Freunden ist es im Leben doch am schönsten, und 
so haben wir uns unter Einhaltung aller Corona Vorschriften im 
kleinsten Kreis zur Ausübung der Fischwaid um den See herum 
getroffen und verteilt. Während am Reifsee ja überwiegend mit 
Gummifisch und anderen diversen Kunstködern den Räubern 
nachgestellt wird, fasste ich den Entschluss nach alter Schule einen 
Köderfisch am Grund auszulegen. Vielleicht, so der Plan, findet ein 
Zander Interesse an dem angebotenen Köder. Auch wenn die 
Fangstatistik in all den Jahren nur eine ganz geringe Fangquote 
aufweist, war ich mir ziemlich sicher, dass das eine oder andere 
kapitale Exemplar in unserem Reifsee vorzufinden ist. Nach Udo 
Schröters Devise „Erstmal richtig ankommen“, wurde zuerst das 
Wasser beobachtet, das geeignete Ufer ausgesucht und Gerät 
sorgfältig aufgebaut. Der Nachmittag neigte sich langsam dem Ende 
und die Dunkelheit stellte sich so ein. Köder ausgebracht und die 
Stille unseres Reifsees um diese Jahreszeit genossen. Einfach 
herrlich dieser Augenblick im Lichte des Vollmondes. Die Ruten 
waren gerade einmal ca. zwei Stunden im Wasser, als ich plötzlich 
bemerkte dass eine leichte Aktivität an einer der beiden Ruten 
auszumachen war. Rute aufgenommen, Schnur war auf Spannung, 
der Bügel offen. Man merkte, dass am anderen Ende der Leine sich 
irgendetwas zu schaffen machte. Kaum in Gedanken den Satz 
ausgesprochen fing der Fisch an zu laufen. Mit hohem Tempo flog 
die Schnur nur so über den Spulenrand und ca. 50 – 60 Meter 
Schnur waren von der Rolle zusätzlich abgenommen. Der Fisch 
stand nun das Erste Mal und ich setzte sofort den Anhieb. Sofort 
bemerkte ich einen starken Widerstand gepaart mit einer Vielzahl 
von Kopfstößen. Im Geiste sah ich schon den Meter Zander an 
meiner Rute, doch irgendwie wollte dieser einfach nicht ermüden. 
Zudem nahm der Fisch immer wieder Schnur von der Rolle. Nach 
einigen Minuten und immer noch voll im Drill hegte ich erste Zweifelan 
meiner Zanderthese. 
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Sollte es vielleicht ein großer Hecht sein? Dafür wären aber die Kopfstö-
ße eher untypisch. Oder ein Waller? In unserem Reifsee, um diese Jah-
reszeit - hmm eher auch nicht. Ich lasse mich einfach mal überraschen. 
Gute 10 Minuten dauerte der Drill schon und der Fisch kam langsam 
näher. Auch fand der Drill jetzt überwiegend an der Oberfläche statt. 
Der Fisch klatschte immer wieder heftig, was dann doch eher für den 
Waller sprach. Zufällig bekam einer der Freunde dieses mit und kam 
herbei (natürlich immer im gebührenden Abstand). Kurz angeleuchtet 
bestätigte sich der Verdacht einen Waller gehakt zu haben. Nach wei-
teren 5 Minuten im Drill konnte der Fisch erfolgreich in den Kescher ge-
führt werden. Was für ein Glück am ersten Novemberwochenende. Bei 
102cm Länge blieb das Maßband dann auch stehen. Manchmal meint 
es das Leben schon gut mit einem und innerlich bedankte ich mich für 
das herrliche Erlebnis. Später kommt irgendwann die Zeit, wo man sich 
der Geschichten erinnert, die man in seinem Leben gesammelt hat. 
Und ich wünsche allen, wie bei mir, ein möglichst volles Sammelalbum 
an Erlebnissen, in dem man im Geiste immer blättern kann.
Tight lines,
Euer Jürgen Bartsch
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Schöne Fänge unserer Mitglieder

Christof Wiesinger, Waller
180cm und 41,5kg

Wörnitz Dinkelsbühl,
August 2020

Michael Thun, Zander 62cm
Europakanal

Adrian Pongracz
Hecht 92cm und 4,9 kg

Fränkische Rezat



Ob Angelrollen oder Angelhaken - in unserem Ladengeschäft mit 
über 1000 m2 Verkaufsfläche finden Sie alles was das Angler-
Herz höher schlagen lässt. Unser vielseitiges Sortiment umfasst 
die namhaften Marken der Angelbranche.

Sie benötigen Hilfe? Kein Problem - unsere kompetenten und 
erfahrenen Mitarbeiter stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite.

Zahlreiche Kundenparkplätze stehen direkt vor unserem Laden-
geschäft selbstverständlich kostenlos zur Verfügung. Schauen 
Sie vorbei und überzeugen Sie sich selbst von der Riesenauswahl 
an Produkten, das der Angelsport so mit sich bringt.

Selbstverständlich haben Sie auch die Möglichkeiten bei uns 
telefonisch, per Fax, E-Mail oder einfach rund um die Uhr in 
unserem Onlineshop unter www.gerlinger.de zu bestellen.

Sie möchten in Ruhe durchstöbern !? Kein Problem mit unserem fast 900-seitigem 
Hauptkatalog zusammen mit dem Sonderangebots-Katalog. Diese erhalten Sie 
gegen Einsendung von E 5,- in Briefmarken oder in Bar. Davon gibt‘s E 2,50 bei 
einer Bestellung ab E 50,- wieder zurück.

Angelsport Gerlinger GmbH · Bauhofstraße 16 · 91443 Scheinfeld
Tel. 0 91 62 / 75 44 oder 75 88 · Fax 0 91 62 / 15 70

info@gerlinger.de · www.gerlinger.de

Unsere Ladenöffnungszeiten:

Montag  geschlossen !
Dienstag  9.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch  9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag  9.00 - 20.00 Uhr 
Freitag  9.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 13.00 Uhr

Viel Spaß im Angler-Paradies !
AnschauenAnfassenMitnehmen !

Unsere App‘s für Ihr Smartphone !

Laden Sie sich unsere kostenlosen App's herunter.
Einfach QR-Code einscannen und app geht's.

Öffnungszeiten in unseren Anglerfachmärkten:
Dienstag - Freitag: 900 - 1830 Uhr  •  Samstag: 900 - 1500 Uhr  •  Montags geschlossen

Angebote nur solange Vorrat reicht! Änderungen, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten.

Online Shop: www.fishermansworld.de

• Marken Angelgerät & Zubehör zu Top Preisen •
• Riesenauswahl für alle Fischereibereiche

im Süß- und Salzwasser • Top Service •
• Top Beratung von Anglern für Angler •

Unsere Fachmärkte:

Maintals Angelcenter auf über 700 m2

Maintalstr. 7 • 97877 Wertheim-Urphar
Tel: 0 9342 / 916 04 83

email: wertheim@fishermansworld.de

Süddeutschlands Angelcenter 
auf über 2.000 m2

Blomenhofstr. 1 • 92318 Neumarkt i. d. Opf.
Tel. 09181/460546 • Fax 09181/460547

email: info@fishermansworld.de

Oberfrankens Angelcenter
auf über 800 m2

Ottostr. 15 • 95448 Bayreuth
Tel. 0921/34777099

email: bayreuth@fishermansworld.de

Onlineshop: www.fishermansworld.de

Neumarkt
Bayreuth

Wertheim

Derzeit geänderte 
Öffnungszeiten!
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